
VEREINBARUNG  
 
 
zwischen dem Verein:       
 
und  
 
dem Verein:       
 
zum Vereinswechsel des Spielers:      
 
 
 
Die beteiligten Vereine treffen nachstehende Vereinbarung:  
 
 
1. Der aufnehmende Verein:       verpflichtet sich zur Zahlung einer Ausbildungs- 

und Förderungsentschädigung in Höhe von:        
 
2. Im Gegenzug erteilt der abgebende Verein:       die bedingungslose Freigabe 

für den Vereinswechsel.  
 
3. Sollte der Spieler zum abgebenden Verein:       zurückkehren wollen, wird ihm 

hiermit durch den Verein:       zugesichert, dass er zu jedem Zeitpunkt die 
bedingungslose Freigabe ohne Forderung einer Ausbildungs- und 
Förderungsentschädigung erhält. 

 
4. Sollte der Spieler ein Vertragsverhältnis als Vertragsspieler (auch 

Fördervertragsspieler) beim neuen Verein:       eingehen, wird automatisch 
eine Ausbildungs- und Förderungsentschädigung in Höhe von:       fällig.  

 
5. Sollte der Spieler zu einem anderen als dem abgebenden Verein wechseln, ist 

der Verein:       verpflichtet, sich vor der Abgabe einer Willenserklärung 
hinsichtlich der Zustimmung oder Nichtzustimmung zum Vereinswechsel mit dem 
abgebenden Verein:       ins Benehmen zu setzen.  
Sollte der Verein dieser Verpflichtung nicht nachkommen, wird automatisch ein 
Schadensersatz i.H.v.      fällig. 
Für den Fall der Freigabeverweigerung und der möglichen Zahlung einer 
Ausbildungs- und Förderungsentschädigung gilt hiermit nachstehende Aufteilung 
als vereinbart:        .  
 
 
----------------------------------    ------------------------------------- 
Vereinbarungsort      Datum  
 
 
------------------------------------    -------------------------------------- 
Vertragsparteien (Vereinsstempel/-unterschrift)  Vertragsparteien 

 


